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Liebe Gemeinde,

das Bibelwort, das die ökumenische
Arbeitsgruppe Bibel für das neue Jahr 2025
gewählt hat, kommt aus dem zweiten
Testament der Bibel, aus dem 21. Vers des 1.
Thessalonicher-Briefes: 

Und genauso, wie der Beginn des neuen
Jahres auf Weihnachten folgt, hat dieser Satz
aus einem Brief des Apostels Paulus den
Glauben an Christus als Grundlage und als
Gepäck dabei: als einen Ausgangspunkt und
Startpunkt für alles, was neu ansteht. 

Für die neuen Erfahrungen, für die
zukünftigen Weichenstellungen und für die
neue Hoffnung wünscht sich Paulus die
Verbindung zu Christus als Basis.

In seinem Satz spielt das Wort „Alles“ die
wichtige Rolle! 

„Alles“ – das verstehe ich als das ganze neue
Jahr 2025. Mit jedem neuen Tag, mit unserer
ganzen Existenz. Tatsächlich einfach alles.  

Paulus gibt den Rat: „Nicht alles, was auf
mich einstürmt, darf Macht über mich
haben - aber alles, was ich tue, das
geschehe in Liebe. In der Liebe Gottes, die
uns offenbar wurde in der Geburt Christi.“

Und deswegen muss dann alles auch richtig
geprüft werden. Muss gegen das Licht
gehalten werden. Ob das, was wir in
Händen halten, dem genauen Hinsehen
auch standhält!

Das Licht ist das Licht der Weihnacht und
das Licht in den Augen des Neugeborenen
im Stall. Und das leuchtet erst einmal
schwach und hilflos mit seiner
Friedensbotschaft von der Menschwerdung
Gottes in einer dunklen Welt.

Und hat dann aber das Zeug, als göttliches
Licht der Wahrheit die krassen Lügen und
den Betrug unserer Zeit aufzudecken. Damit
das Leben eine Chance hat und schließlich
gelingendes Leben für alle wird. Für alles,
was lebt.

Und das Gute, was dann bleibt, das halten
wir fest in Händen. Lassen es nicht los,
werfen es nicht weg. Sondern machen
richtig was daraus, mit Gottes Hilfe!

Ihr und Euer
Uwe Rescheleit, Pfarrer
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Liebe Gemeinde,

es sind scheinbar dunkle Zeiten, die uns
umgeben: Krisen in der Politik, der ständige
Versuch die Politik, die Wirtschaft, die
Menschen zu verwirren, mit falschen, mit
schlechten Nachrichten. 

Zudem die unübersehbaren Folgen des
Klimawandels und die Unsicherheit, wie es
weitergeht. 

Doch während all dies schwer auf uns lasten
mag, gehen wir gleichzeitig in das Licht des
Frühlings, der uns Jahr für Jahr Hoffnung
schenkt und die Schöpfung in ihrer ganzen
Pracht neu erblühen lässt.

Diese Spannung zwischen Dunkelheit und
Licht erinnert mich an Ostern – das Fest, das
in der Dunkelheit beginnt und in der
Auferstehung endet. 

Der Ostermorgen war so anders, als die
Jünger es erwartet hatten. Wo sie Trauer und
Endgültigkeit sahen, eröffnete sich die
unvorstellbare Freude über das neue Leben. 

So ist Ostern auch heute noch ein
leuchtendes Zeugnis dafür, dass Gott in den
scheinbar ausweglosesten Momenten neues
Leben schenken kann.

Diese Botschaft ist der Kern unserer
christlichen Gemeinschaft. 

4 Grußwort

Wir schöpfen unsere Stärke nicht aus dem
Verdrängen der Dunkelheit, sondern aus
der Hoffnung, die uns inmitten der Heraus-
forderungen begegnet. In der Gemeinschaft
miteinander, im Glauben an Christus und in
der Liebe, die wir teilen, werden wir Licht-
und Hoffnungsträger für einander und für
die Welt um uns herum. 

Ich lade Sie, Euch ein, gemeinsam mit uns
durch die kommende Zeit zu gehen, in der
wir uns an Jesu Leiden und Tod erinnern,
und mit neuer Hoffnung das Osterfest zu
feiern.



Hast du Lust, ehrenamtlich unsere
Krabbelgruppe zu leiten?

Seit September 2022 stellen wir unseren
Gemeinderaum dienstags vormittags für
eine Krabbelgruppe zur Verfügung.
Zunächst wurde diese von einer
Tagesmutter angeleitet, später dann in
Eigenintiative unangeleitet weitergeführt.

Derzeit ist die Gruppe im Umbruch. Wir
würden sie gerne mit einer Gruppenleitung
besetzen, um etwas mehr Struktur in das
Angebot zu bekommen.

Du bist Erzieher*in, erfahrene Mutter oder
erfahrener Vater und kannst dir vorstellen,
unsere Krabbelgruppe anzuleiten? Vielleicht
auch an einem anderen Termin.

Dann melde dich im Gemeindebüro!

Lasst uns aufstehen aus Mutlosigkeit und
Zweifel, gestärkt durch die Kraft des
Auferstandenen, die uns begleitet und führt.
Denn wir sind nicht allein, wir sind ganz
viele! 

Darum grüße ich ganz herzlich mit dem sog.
„Nada turbe“ von Teresa von Avila:

Nichts soll dich verwirren,
nichts soll dich beirren,
alles vergeht.

Gott wird sich stets gleichen,
Geduld kann erreichen,
was nicht verweht.

Wer Gott kann erwählen,
nichts wird solchem fehlen:
Gott nur besteht. 

Teresa von Avila
 Übersetzung: Erika Lorenz

Die Freundschaft zu Gott und der Menschen
untereinander war immer das Anliegen der
Teresa von Avila. Die Stärke die darin liegt,
hat sie stets betont. Lasst uns das in unserer
Gemeinde auch erfahren! 

Eure Pfarrerin Grit de Boer
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Liebe Gemeinde,
 
zu Beginn meines Vikariates erzählte ich,
dass ich nicht von Anfang an Theolog:in war.
Mein erster beruflicher Weg führte mich als
Rechtsanwaltsfachangestellte durch Berufs-
schulen und Ausbildungsstätte, und so war
mir der Ausbildungsbegriff für das Vikariat
zunächst fremd. Widerstrebend nahm ich
ihn an, denn wir Vikar:innen sind berufen in
den Dienst, getragen von einem Auftrag, der
sich nicht in Ausbildungsverträgen oder
Berufsschulcurricula fassen lässt. Ausbildung
verweist m. E. auf einen anderen, einen
gesellschaftlichen Horizont.

Und dennoch: Es ist eine Ausbildung – aber
eine kirchliche; und Kirche ist ja seit jeher
genuin anders in ihren Formaten. Item,
Vikariats-Aus-Bildung betrifft dabei das Herz;
mehr ist Vikariat eine Fortbildung der
Theologie als Theologie der Praxis. 
 

Dies wird 2025 nur noch einmal in
Wuppertal, im Pfarrseminar, geschehen. Es
ist ein Abschied, der mich mit Wehmut
erfüllt, denn die Zeiten in Wuppertal waren
schön und prägend. Doch zugleich freue ich
mich, dass sie verfließt: Fast ein Drittel des
Jahres 2024 in Wuppertal zu verbringen, war
lange und anstrengend.  

War ich zudem noch bis zu den Sommer-
ferien im Schulvikariat tätig; durfte ich doch
zwischen den Phasen in Wuppertal nicht nur
jeden Monat Gottesdienste in Riehl und
anderswo liturgisch entwerfen und feiern
etc., sondern auch das dem Vikariat
obligatorische Gemeindeprojekt verwirk-
lichen. 

Bereits 2023 hatte ich dem Presbyterium
meine Leidenschaft für die Theologie des
dritten Jahrtausends offenbart. Wie
wunderbar, dass das Interesse auch der
Kirchenvorstand teilte, und es war mir eine
Freude, in zwei Projektabenden einen
Resonanzraum mit dem Kirchenvorstand
darüber zu eröffnen. 

Getreu Schleiermacher: „Ohne Besitz und
Gebrauch von Theologie ist eine
Kirchenleitung nicht möglich“, habe ich
versucht, Impulse zu setzen. 

Ich hoffe, dass meine Vorträge und die
wunderbaren Gespräche darüber als Kom-
munikation des Wortes Gottes auch in
diesem (Bildungs-)Bereich sowohl die
Einzelne als auch der Kirche in Riehl dienlich
sein mögen. 
 

Mit herzlichen Grüßen
Elias Mögling
Theolog:in im Vikariat

6 Aus dem Vikariatsalltag  Adieu Wuppertal



Der Frühling liegt in der Luft. Auch bei uns ist
der Aufbruch spürbar, denn wir bieten
(neben unseren regelmäßigen Angeboten)
einen bunten Strauß an Veranstaltungen an:

Bereits zum dritten Mal hält Pfarrerin Grit de
Boer am Karnevalssonntag (02.03.) den
Joddesdeens met Fastelovend, der
dadurch, so eine bekannte Kölner Rede-
wendung, von der Tradition zum Brauchtum
wird. Während der Passionszeit hält Pfarrer
Uwe Rescheleit an jedem Dienstag, eine
Passionsandacht in unserem Raum in den
SBK (Seite 11). Seit Februar macht unser
Küster Frank Weinert Seniorinnen und
Senioren mit Sitzgymnastik fit (Seite 12).
Am Internationalen Frauentag (08.03.)
findet, thematisch passend, unser erster
Frauentag des Jahres statt (Seite 26). Am
11. März startet der Kinderchor mit einem
ersten Kennenlernen und einer erste Probe
(Seite 21). Wir beschließen den Monat am
Sonntag, 30.03. mit einem Konzert des
Experimentalchors “Alte Stimmen”
(Seite11). 

Den April beginnen wir mit dem Benefiz-
konzert mit dem Runden Tisch Riehl am
06.04. in der Stephanuskirche (Seite 12). Zu
Ostern folgt eine Veranstaltung auf die
andere. An Gründonnerstag (17.04.) findet
um 19:00h erneut ein Agapemahl mit
gemeinsamem Essen statt. Neu ist der
Gottesdienst am Karfreitag um 17:00h in
der Stephanuskirche. Die Osternacht beginnt 

am Karsamstag mit dem Osterfeuer und
dem Entzünden der Osterkerze auf
unserem Kirchplatz. Im Anschluss findet der
Osternachtgottesdienst in der Stepha-
nuskirche satt. Am Ostersonntag laden wir
um 9:30h zum Osterfrühstück und
anschließend zum Ostergottesdienst ein.
Zum Montasabschluss haben wir am 26.04.
den Chor Second Circle mit einem
Konzert zu Gast (Seite 13).

Am 04.05., dem ersten Sonntag im Mai,
feiern wir um 15:00h in der Stephanus-
kirche einen Familiengottesdienst mit
der Finnischen Gemeinde Köln (Seite
14). Am 05.05. und allen weiteren
Montagen im Mai lädt Pfarrerin Grit de
Boer zur offenen Gesprächsreihe “Spring
Without Confusion” ein (Seite 14). Der
Vatertag mit Frank Weinert (Seite 24) geht
am Himmelfahrtstag (29.05.) in die zweite
Runde. Dann fährt Pfarrer Uwe Rescheleit
auch erneut mit unseren Konfirmand*innen
und den Teamer*innen für 4 Tage zum
Kölner KonfiCamp nach Wegberg (Seite
22).

Im Juni (06.06.) laden wir die Geburtstags-
kinder herzlich zur Geburtstagsfeier in
der Gemeinde (Seite 15) ein. Am 29.06.
finden sowohl der Vorstellungsgottes-
dienst unserer Konfirmand*innen 2025
als auch der Kennenlerntermin für das
Projekt: Konfirmation 2026 statt (Seite
23). Es ist wieder viel los!

7Aus dem Gemeindebüro



Wie aus einer ökumenischen Initiative
in Köln-Niehl die Nachbarschaftshilfe
Kölsch Hätz entstand

Als ich vor 30 Jahren meine Arbeit in der
Kirchengemeinde Niehl startete, durfte ich
von meiner Vorgängerin ein wunderbares
Projekt übernehmen, den „Urlaub ohne
Koffer“ für Senior*innen, welches nach dem
Prinzip der Stadtranderholung funktionierte. 

14 Tage lang sammelte ein Reisebus
morgens die Teilnehmenden  ein, dann   ging

es nach Dünnwald, mitten in den
Königsforst. 

Schnell wurde festgestellt, dass zwei
Wochen Gemeinschaft und Geselligkeit pro
Jahr für viele der teilnehmenden Personen
zu wenig waren. So bildete sich eine
Initiativgruppe der evangelischen und
katholischen Gemeinden in Niehl sowie der
Gemeindecaritas und die Idee von “Kölsch
Hätz” wurde geboren. 

1997 startete das Projekt in Niehl,
Mauenheim und Weidenpesch und hat sich
seitdem rasant entwickelt. Inzwischen hat
Kölsch Hätz 13 Standorte und ist in 29
Veedeln aktiv. 

Die Kernidee, einen Besuchsdienst für von
Isolation und Einsamkeit bedrohte
Senior*innen zu schaffen und die
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen dahinge-
hend zu schulen, hat sich auf vielfältige
Weise entwickelt und viele neue Projekte
hervorgebracht. 

So gab es beispielsweise das „Lesehätz“, wo
Senior*innen Kindern vorgelesen haben, die
„Herzenssprechstunde“, ein Gruppen-
angebot zur Befähigung zur Vernetzung von
älteren Menschen, das „Herzenskino“ in
unserer Petrikirche in Niehl, das Corona
Projekt „Herzensdinge“, eine Wander-
ausstellung zu Biographien älterer
Menschen im  Kölner Norden,  die  wir  auch 

8 Aus der Nachbarschaftshilfe | Kölsch Hätz 



im Gemeindezentrum in der Brehmstraße
gezeigt haben, und vieles mehr. 

Auch die Zusammenarbeit mit anderen
Initiativen, wie „Radeln ohne Alter“, (siehe
Photo, aufgenommen vor der Petrikirche in
Niehl) hat im Laufe der Jahre stark
zugenommen. 

Die organisierte Nachbarschaftshilfe vermit-
telt Engagement nach individueller Beratung
und wirkt damit der sozialen Isolation
entgegen. Neben der Begleitung und
Unterstützung alltäglicher Abläufe gehören
Kindertagesstätten, Jugendzentren oder
Senioreneinrichtungen zu den Handlungs-
feldern der Initiative.

Die Büros von Kölsch Hätz werden von
jeweils einer hauptamtlichen Kraft gemein-
sam mit ehrenamtlichen Koordinator*innen
geführt. Mit der zunehmenden Qualifizier-
ung der ehrenamtlichen Koordinator*innen
und ihrer Vernetzung im Veedel haben sich
die Büros zu allgemeinen Anlaufstellen und
Beratungsorten im Stadtteil entwickelt.

Um das soziale Klima und die Lebens-
qualität Einzelner im Veedel zu verbessern,
hat sich Kölsch Hätz zur Aufgabe gemacht,
Nachbarschaftshilfe aktiv zu leben und der
Vereinsamung in unserer Zeit entgegen-
zuwirken. Kölsch Hätz bringt Jung und Alt
zusammen. 

Auch im Stadtteil Riehl ist Kölsch Hätz tätig. 
Kontakt über Kölsch Hätz Büro 
Floriansgasse 2
50737 Köln
Telefon: 02 21 / 740 02 30
E-Mail: info@koelschhaetz.de

Sprechzeiten:
Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit außerhalb der
Sprechstunde 02 21 / 56 95 78 23

Als Kirchengemeinde Niehl-Riehl sind wir
im Kuratorium von Kölsch Hätz und freuen
uns, diese rasante Entwicklung von Beginn
an zu begleiten.

Dorothee Agena
Mitarbeiterin Seniorenarbeit

Übersicht aller Angebote 9
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Auf feinen Humor trifft man bei der
doppelten Beschriftung des Sortiments mit
Hochdeutsch und Kölsch und im Internet-
Auftritt des Marktes! 

Ursula Kutz
Diakonie-Kirchmeisterin

15 Jahre nahkauf
Der kleine Supermarkt auf der Sebastianstr.
186 in Alt-Niehl besteht schon seit 15 Jahren.

Das besondere an diesem Einkaufsmarkt: er
bietet ca. 10 Menschen mit und ohne
Behinderung einen Arbeitsplatz, ein echtes
Inklusionsprojekt also! Zudem verbessert er
die Nahversorgung im Stadtteil.

Die Zug-um-Zug Rheinkauf gGmbH betreibt
den nahkauf Lebensmittelmarkt in Koope-
ration mit der REWE-Zweigniederlassung
West. Der Verein „Zug-um Zug“, der Mitglied
im Dachverband Diakonisches Werk der
Evangelischen Kirche im Rheinland ist, ist als
freier Träger beteiligt.

Die Kunden schätzen den jahrelangen
Kontakt mit denselben Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern, denn hier gibt es wenig
Fluktuation.  Das schafft ein persönliches
Klima. Außerdem bietet der Supermarkt
einen barrierefreien Zugang und kostenlose
Parkplätze mitten im Veedel. 

10 Aus der Diakonischen Arbeit | nahkauf



Passionsandachten
„Geboren werden aus Wasser und Geist“ 
Während der Passionszeit hält Pfarrer Uwe
Rescheleit jeden Dienstag um 15:00h eine
Passionsandacht in unserem Raum im
Erdgeschoss von Haus F in den SBK.

Thematisch nähern sich die Andachten dem
Thema „Wasser“. Wassermangel lässt
Menschen, Tiere und Ökosysteme leiden,
das wird weltweit noch verschärft durch die
Auswirkungen des Klimawandels.

Die Passionsgeschichte Jesu lädt uns ein zur
Begegnung mit der Mitte des christlichen
Glaubens: ein Neugeboren-Werden, ein
Mut-Schöpfen, ein Gesund-Werden der
Seele – die Auferstehungshoffnung im
Evangelium von Jesus Christus als frisches,
lebendiges „Wasser“.

Sinn und Unsinn in Wort und Ton
Die “Alten Stimmen” laden zum Konzert

Der Experimentalchor “Alte Stimmen” - ein
seit 15 Jahren existierender, einzigartiger
Chor für Menschen ab 60 - stellt sich der
Frage nach dem (Un-)Sinn im Leben.

Herausgekommen ist eine Sammlung von
lustigen, tiefen, aber auch absurden Liedern
und Improvisationen. Kurz: das echte Leben
in seiner "Vielfaltigkeit", von Schwitters bis
Sam Cooke.

Zu erleben am 30. März um 16:00h in der
Stephanuskirche.

Leitung: 
Ortrud Kegel
Simon Rummel
Alexandra Naumann

Aus dem Veranstaltungsprogramm 11



5. Benefizkonzert Runder Tisch Riehl
Bereits zum fünften Mal veranstalten wir als
Evangelische Kirchengemeinde Köln Niehl-
Riehl mit dem Runden Tisch Riehl ein
gemeinsames Benefizkonzert in unserer
Stephanuskirche. 

Am 06. April ab 16:00h warten Chormusik,
Rock, Blues und Chansons mit Über-
raschungseffekten auf das Publikum.

Der Eintritt ist wie immer frei - wir freuen
uns aber über Spenden für unsere beiden
begünstigten Projekte.
 
Die Erlöse des Konzertes gehen an den
Runden Tisch Riehl (www.runder-tisch-
riehl.de) für die Arbeit mit Geflüchteten in
und um Riehl und an die Theodor Wonja
Michael Bibliothek (twm-bibliothek.de), die
erste “Schwarze Bibliothek” NRWs.

Zeitlebens engagierte sich der Namensgeber
Theodor Wonja Michael als einer der letzten
Schwarzen Zeitzeugen des Nationalsozialis-
mus gegen Rassismus und trat zudem für
eine andere Erinnerungskultur ein. 

Mit seinem Nachlass von ca. 200 Büchern als
Grundlage, wurde am 19.02.2022 die erste
Schwarze Bibliothek in Köln eröffnet. Sie hat
sich zum Ziel gesetzt, ein vorurteilsfreies und
dekoloniales Bild von Afrika und Menschen
afrikanischer Herkunft zu vermitteln und soll
mehr Sichtbarkeit schaffen. Zudem soll die
Bibliothek ein Ort sein, an dem Schwarze
Menschen Schwarze Literatur vorfinden, mit
der sie sich identifizieren können und die vor
allem keine Rassismen reproduziert.

Im Monat Februar, dem Black History
Month, gab es ein abwechslungsreiches
Programm, das seinen Höhepunkt in der
dreijährigen Jubiläumsfeier es Bestehens der
Bibliothek am 19.02.2025 fand.

12 Aus dem Veranstaltungsprogramm



Konzertankündigung: "Second Circle"
trifft auf das Stephan Görg Quartett
 
ABFLUG!
Dieses Konzert erzählt von Neubeginn und
Zuversicht, vom Losfliegen und Ankommen,
von der Verwirklichung von Träumen und
dem Wachsen. 

Der frisch gegründete Chor Second Circle,
bestehend aus ehemaligen Sänger:innen des
Jazzchores der Uni Bonn und Vocal Journey,
dem Pop- und Jazzchor der Hochschule für
Musik und Tanz Köln, präsentiert unter der
Leitung von Jan-Hendrik Herrmann ein
vielseitiges Programm. 

Neben eigenen Stücken der Chormitglieder
werden Jazz- und Popklassiker von u.a.
Stevie Wonder, Peter Gabriel, Paul Simon
und Sara Bareilles zu hören sein.
 

Ein besonderes Highlight des Abends ist die
Zusammenarbeit mit dem Stephan Görg
Quartett. Stephan Görg, Professor für
Liedspiel und Improvisation an der
Hochschule für Musik und Tanz Köln,
präsentiert in diesem Konzert auch Auszüge
aus seiner komponierten Suite „Memories
Of Tomorrow – 50 Jahre The Köln Concert“. 

Diese Hommage an Keith Jarrett greift
Motive und Themen des legendären „The
Köln Concert“ auf, das 2025 sein 50-jähriges
Jubiläum feiert, und entwickelt diese auf
eigene, faszinierende Weise weiter.

Freuen Sie sich am 26. April um 19:30h auf
ein einzigartiges Konzerterlebnis in der
Stephanuskirche, bei dem Chor und Jazz-
ensemble in einer mitreißenden Verbindung
musikalische Vielfalt und Kreativität feiern.

Aus dem Veranstaltungsprogramm 13



Spring without Confusion
Überall herrscht Verwirrung, vieles scheint
aus dem Ruder zu laufen. Dabei haben wir
Christ*innen eine klare Botschaft.

In unserer erneuten Gesprächsrunde wollen
wir im Frühjahr darüber nachdenken, wo wir
in uns, für uns, für unser Miteinander
Klarheit bekommen. Wie wir uns gegen zu
viel Verwirrung stärken können. 

Dazu lade ich wieder herzlichst ein und
werde wie immer für Laugengebäck und
Getränke sorgen! Die Abende stehen für
sich, deshalb kann jede/r jederzeit kommen. 

Wir starten am 05. Mai um 18:30h und
dann an jedem weiteren Montag in diesem
Monat. Treffpunkt Gemeinderaum.

Pfarrerin Grit de Boer

Familiengottesdienst mit der Finnischen
Gemeinde Köln
Eine fröhliche Gastgeberin, unsere Kirchen-
gemeinde, denn die Gäste haben JA gesagt. 

Am Sonntag, 04. Mai kommt die Finnische
Gemeinde Köln mit Kind & Kegel zu uns in
die Stephanuskirche, wo wir um 15:00h
gemeinsam einen Familiengottesdienst
feiern werden. 

Unsere Kinderkirche findet daher im Mai
nicht wie gewohnt um 11:00h, sondern im
Rahmen des Familiengottesdienstes statt.

Im Anschluss werden wir auf dem Kirchplatz
oder im Gemeindezentrum zusammen-
kommen und den Tag mit viel guter Laune,
Gesprächen, Lachen, Spielen und natürlich
kleinen Speisen und Getränken ausklingen
lassen.

14 Aus dem Veranstaltungsprogramm



Feiern in der Gemeinde
Dreimal im Jahr laden wir die Geburtstags-
kinder unserer Gemeinde zu einer großen
Geburtstagsfeier in die Stephanuskirche ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem bunten
Programm wollen wir (euch) gemeinsam feiern.

Die Veranstaltung am 06. Juni um 16:00h ist
für alle Jubilarinnen und Jubilare seit dem 15.
Februar 2025 gedacht.        

Wir bitten um telefonische Anmeldung (gerne
mit einer Begleitperson) über unser
Gemeindebüro. Telefon: 02 21 / 76 63 33 - Sie
können jederzeit eine Nachricht auf dem
Anrufbeantworter hinterlassen.

Gemeindezentrum | Brehmstraße 4-6 (Riehl)
DI   11:00h
DI   15:00h
DI   19:00h    
                                        
MI  10:00h
MI  15:00h
DO 15:00h (14-tägig)                          
DO 15:30h (1. + 3. des Monats) 
FR  18:00h (1x im Monat)       

Sozial-Betriebe-Köln (SBK)  | Boltensternstraße 16 (Riehl)
MO 14:30h (3. des Monats)               
DI    15:00h (wöchentlich)                                      
FR   14:30h (1. + 3. des Monats)   

Katholische St. Clemens Kirche | Friedrich-Karl-Straße 222 (Niehl)
DO 14:30h    
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Krabbelgruppe
Probe Kinderchor
Probe gemischter
Erwachsenenchor
Sitzgymnastik 
Café Miteinander
Chorprobe ALTE STIMMEN      
Frauenkreis   
Jugendabend

Spiel, Spaß & Unterhaltung
Abendmahlgottesdienst            
Simeonkreis                               

Seniorenkreis                          

großer Gemeinderaum
Stephanuskirche
Stephanuskirche

großer Gemeinderaum
kleiner Gemeinderaum
Stephanuskirche
kleiner Gemeinderaum
Jugendraum im UG   

Haus F | EG links
Haus F | EG links            
Haus F | EG links                             

Pfarrraum              



Veranstaltung | Ort
Joddesdeens met Fastelovend | Stephanuskirche 
Pfarrerin Grit de Boer mit Team

Gottesdienst | Stephanuskirche
Vikar*in Elias Mögling

Gottesdienst mit Konfirmand*innen | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

Gottesdienst | Stephanuskirche
Vikar*in Elias Mögling

Abendmahlgottesdienst | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

Gottesdienst mit Konfirmand*innen | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit
Kinderkirche | Stephanuskirche | großer Gemeinderaum
Gabriele Gölz & Kinderkirchteam

Gottesdienst  | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

Agapemahl mit gemeinsamem Essen | Stephanuskirche
Pfarrerin Grit de Boer

Karfreitags-Gottesdienst | Stephanuskirche
Pfarrerin Grit de Boer

Osterfeuer und Entzünden der Osterkerze | Kirchplatz
Osternacht-Gottesdienst | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

Ostergottesdienst | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

Abendmahlgottesdienst | Stephanuskirche
Pfarrerin Grit de Boer

Familiengottesdienst mit finnischer Gemeinde | Stephanus
Pfarrer Uwe Rescheleit | Pfarrerin Anna-Maari Tölle

März
Sonntag, 02.03.2025
Kommt gerne im Kostüm!

Sonntag, 09.03.2025

Sonntag, 16.03.2025

Sonntag, 23.03.2025
 

Sonntag, 30.03.2025

April
Sonntag, 06.04.2025

Sonntag, 13.04.2025

Donnerstag, 17.04.2025
Gründonnerstag

Freitag, 18.04.2025
Karfreitag

Samstag, 19.04.2025
Karsamstag

Sonntag, 20.04.2025
Ostersonntag

Sonntag, 27.04.2025

Mai
Sonntag, 04.05.2025

Gottesdienstplan                                                  März - Juni 202516
Zeit

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

19:00h

17:00h

21:00h

11:00h

11:00h

15:00h



Veranstaltung | Ort
Gottesdienst | Stephanuskirche
Vikar*in Elias Mögling

Gottesdienst mit Konfirmand*innen | Stephanuskirche 
Pfarrer Uwe Rescheleit

Abendmahlgottesdienst | Stephanuskirche 
Pfarrerin Grit de Boer

Gottesdienst | Stephanuskirche 
Vikar*in Elias Mögling
Kinderkirche | Stephanuskirche | großer Gemeinderaum
Gabriele Gölz

Pfingst-Gottesdienst | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

Gottesdienst | Stephanuskirche
Pfarrerin Grit de Boer

Gottesdienst | Stephanuskirche
noch offen

Vorstellungs-Gottesdienst Konfirmand*innen |Stephanusk.
Pfarrer Uwe Rescheleit

Etwaige Änderungen entnehmt bitte unserer Homepage 
www.ev-kirche-niehl-riehl.de

März - Juni 2025                                                    Gottesdienstplan 17
Mai
Sonntag, 11.05.2025

Sonntag, 18.05.2025

Sonntag, 25. Mai 2025

Juni
Sonntag, 01.06.2025

Sonntag, 08.06.2025
Pfingstsonntag

Sonntag, 15.06.2025

Sonntag, 22.06.2025

Sonntag, 29.06.2025

Zeit
11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h



Veranstaltung | Ort
Frauentag: Frühjahrsputz für die Seele | Gemeindezentrum
Grit de Boer | Gabriele Gölz | Barbara Strupp-Müller

1. Chorprobe des Kinderchors | Stephanuskirche
Chorleitung: Leo Wildauer

Jugendabend | Jugendraum im Untergeschoss
Pfarrer Uwe Rescheleit | KU-Teamer*innen

Projekt: Konfirmation2025 | Gemeindezentrum alle Räume
Pfarrer Uwe Rescheleit | Vikar*in Elias Mögling | KU-Team

Besuchsdienst-Treffen | kleiner Gemeinderaum
Pfarrer Uwe Rescheleit

Konzert “Sinn und Unsinn in Wort und Ton”| Stephanuskirche
Experimentalchor “Alte Stimmen”

Jugendabend | Jugendraum im Untergeschoss
Pfarrer Uwe Rescheleit | KU-Teamer*innen

Projekt: Konfirmation2025 | Gemeindezentrum alle Räume
Pfarrer Uwe Rescheleit | Vikar*in Elias Mögling | KU-Team
Benefizkonzert mit dem Runden Tisch Riehl| Stephanuskirche
unterschiedliche Künstler*innen

Konzert “Abflug” | Stephanuskirche
Jazzchor "Second Circle" trifft auf das Stephan Görg Quartett

“Spring without Confusion” | großer Gemeinderaum
Pfarrerin Grit de Boer

“Spring without Confusion” | großer Gemeinderaum
Pfarrerin Grit de Boer

Besuchdienst-Treffen | kleiner Gemeinderaum
Pfarrer Uwe Rescheleit

 Veranstaltungskalender                                   März - Juni 202518
Zeit

14:30h

15:00h

18:00h

09:00-
14:00h

18:00h

16:00h

18:00h

09:00-
14:00h

16:00h

19:30h

18:30h

18:30h

18:00h

März
Samstag, 08.03.2025

Dienstag, 11.03.2025

Freitag, 14.03.2025

Samstag, 15.03.2025

Donnerstag, 27.03.2025

Sonntag, 30.03.2025

April
Freitag, 04.04.2025

Samstag, 05.04.2025

Sonntag, 06.04.2025

Sonntag, 26.04.2025

Mai
Montag, 05.05.2025

Montag, 12.05.2025

Donnerstag, 15.05.2025



Veranstaltung | Ort
Jugendabend | Jugendraum im Untergeschoss
Pfarrer Uwe Rescheleit | KU-Teamer*innen

Projekt: Konfirmation2025 | Gemeindezentrum alle Räume
Pfarrer Uwe Rescheleit | Vikar*in Elias Mögling | KU-Team

“Spring without Confusion” | großer Gemeinderaum
Pfarrerin Grit de Boer

Spring without Confusion” | großer Gemeinderaum
Pfarrerin Grit de Boer

Vatertag | Kirchplatz vor der Stephanuskirche
Frank Weinert

2. Kölner KonfiCamp | Wegberg
Pfarrer Uwe Rescheleit | Konfirmand*innen | KU-Team

Geburtstagsfeier in der Gemeinde | Stephanuskirche
Pfarrerin Grit de Boer | Team Seniorenarbeit

Jugendabend | Jugendraum im Untergeschoss
Pfarrer Uwe Rescheleit | KU-Teamer*innen

Projekt: Konfirmation2025 | Gemeindezentrum alle Räume
Pfarrer Uwe Rescheleit | Vikar*in Elias Mögling | KU-Team

Kennenlernen Projekt: Konfirmation2026 | Gemeindezentr.
Pfarrer Uwe Rescheleit | KU-Team
Weitere Informationen auf Seite 23.

Zeit
18:00h

09:00-
14:00h

18:30h

18:30h

15:00h

16:00h

18:00h

09:00-
14:00h

12:00h

Mai
Freitag, 16.05.2025

Samstag, 17.05.2025

Montag, 19.05.2025

Montag, 26.05.2025

Donnerstag, 29.05.2025
Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 29.05.2025 
bis Sonntag, 01.06.2025

Juni
Freitag, 06.06.2025

Freitag, 27.06.2025

Samstag, 28.06.2025

Sonntag, 29.06.2025

März - Juni 2025                                     Veranstaltungskalender 19

Etwaige Änderungen und aktuelle Termine entnehmt bitte unserer Homepage 
www.ev-kirche-niehl-riehl.de



guten Schluss. Hoffnung, das heißt nicht,
dass alles immer toll sein muss.Hoffnung,
das heißt: jetzt geht’s los!
Und mit Gottes Kraft bin auch ich ganz groß.

Habt ihr auch Lust, zur Kinderkirche zu
kommen? Sie findet (außer in den Ferien
und dieses Jahr an Karneval) immer am
ersten Sonntag im Monat statt und
beginnt um 11:00h im Hauptgottesdienst,
aus dem wir feierlich mit einer Kerze in den
Gemeinderaum hinübergehen.

Die nächsten Termine sind:
02.03.2025 Joddesdeens met Faste-
lovend (kommt gerne im Kostüm!)
06.04.2025 
04.05.2025 um 15:00h Familiengottes-
dienst mit der Finnischen Gemeinde 
01.06.2025

Kommt vorbei - wir freuen uns auf euch!
Euer Team der Kinderkirche

Was war das wieder für ein schönes
Krippenspiel, das die Kinder der
Kinderkirche (mit Gästen) am Heiligabend in
der Christvesper aufgeführt haben!

Dieses Mal waren die Kinder die
„Lichtbringer“ und brachten ihr Licht als
Zeichen der Hoffnung dem neugeborenen
Christkind in den Stall von Bethlehem. 
Die Hirten mit ihren Schafen und Hunden
brachten ihre Laternen, die Königinnen edle
Lampen und schließlich die Kinder ihre
bunten Lichter. 

Zwei Engel halfen den Kindern, denn Josef
hatte die Stalltür bereits abgeschlossen, weil
er nach dem ganzen Stress der Geburt ein
Nickerchen machen musste. Doch schließlich
war der Stall von allen Laternen, Lampen
und Lichtern hell erleuchtet und alle
zusammen sangen das Schlusslied:
Hoffnung, das  ist  nicht  das  Warten auf den

20 Aus der Kinderkirche



Du hast Freude am Singen?
In der Gruppe macht es noch mehr Spaß! Bei uns sind alle Kinder willkommen, die gerne
singen oder ihre Stimme kennenlernen und ausprobieren wollen. Wir freuen uns auf Dich!

Der Kinderchor bietet jungen Menschen die Möglichkeit ihre musikalischen Talente zu
entdecken und insbesondere ihre Stimme zu entwickeln. Daneben werden soziale
Kompetenzen wie Teamarbeit und Empathie geschult und das Selbstbewusstsein der Kinder
gestärkt.

Der Chor wird von unserem Kirchenmusiker Leo Wildauer, der im Juni 2024 bereits
erfolgreich den gemischten Erwachsenenchor der Gemeinde ins Leben gerufen hat, geleitet.

Bei Professorin Melanie Schüsslerin an der Hochschule für Musik und Tanz erhält Leo derzeit
eine besondere Ausbildung in Kinderchorleitung.

Die erste Probe findet am 11. März von 15:00h bis ca. 15:45h in der Stephanuskirche statt
und richtet sich vor allem an Kinder ab der 1. bis zur 3. Klasse. An diesem Termin sind auch
alle Eltern herzlich ins Gemeindezentrum eingeladen, um Leo Wildauer kennenzulernen.

Aus der Kirchenmusik |  Start des Kinderchors 21



Das KonfiCamp in Wegberg geht in die zweite Runde!
Auch mit unseren diesjährigen Konfirmand*innen sind wir über das lange Himmelfahrts-
wochenende beim KonfiCamp Köln dabei! 
Wieder lautet das Motto "RealAtionship - reale Beziehungen" erleben wir mit vielen Konfis
aus unterschiedlichen Gemeinden vier Tage lang, was die Stärke einer großen Gemeinschaft
bedeuten kann. Auf dem Gelände vom Haus St. Georg in Wegberg wird dafür ein riesiges
Zeltlager aufgebaut.

Was erwartet uns?
Workshops und Mitmachangebote
Bandfestival und Musik
Kinoabend und Spiele

Und jede Menge Raum für Fragen, die uns im Leben beschäftigen; Fragen zum Thema
Freundschaften; Fragen nach Gott und nach uns selbst.

Sport und Chillen
Lagerfeur und Marshmallows
Jugendgottesdienst und Spiritualität

22 Aus dem Projekt: Konfirmation2025



Direkt im Anschluss, ca. um 12:00h,  treffen
wir uns in großer Gruppe (Pfarrpersonen,
Team, angehende Konfirmand*innen &
Eltern) im großen Gemeinderaum, zu einem
ersten Kennenlernen und zur Beantwortung
eurer Fragen. 

Wenn Ihr euer Kind zur Konfirmation
anmelden möchtet, tut das bitte online auf
der Homepage unserer Gemeinde:
https://www.ev-kirche-niehl-
riehl.de/lebensfeste/konfirmation 
oder direkt über den QR-Code. 

Wenn ihr vorab Fragen habt, schreibt
einfach eine Mail (niehl-riehl@ekir.de) an
das Gemeindebüro oder ruft (766 333) dort
an.

Wir freuen uns auf die neuen Konfirmand-
innen und Konfirmanden!

Konfirmation 2026 - jetzt anmelden!
Für den Konfirmationsjahrgang 2026 laden
wir alle Jugendlichen mit Geburtstag
zwischen Oktober 2011 und September 2012
herzlich ein.

Das Jahr bis zur Konfirmation wird in seinen
Projektsamstagen und Gottesdienst-
sonntagen komplett vorgeplant. So könnt ihr
euch als Familien auf die Termine im
Jahreskreis einstellen. Wir starten mit einer
Kennenlernfahrt in der 1. Schulwoche nach
den Sommerferien 2025 in unser Curriculum
und beenden dieses mit der Konfirmation
am vorletzten Wochenende vor den
Sommerferien 2026.

Pfarrer Uwe Rescheleit und Teamer*innen
(Jugendliche bisheriger Konfirmations-
jahrgänge) leiten die Gruppe.

Die Projekttage finden 1x im Monat samstags
von 09:00h-14:30h im Gemeindezentrum in
der Brehmstraße 4-6 in Riehl statt. Wir
starten mit einem gemeinsamen Frühstück
in den Tag, bevor wir uns an die Arbeit
machen. Der 11:00h-Gottesdienst in der
Stephanuskirche am darauf folgenden
Sonntag gehört jeweils dazu.

Am 29. Juni um 11h findet der Vorstellungs-
gottesdienst unserer diesjährigen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden statt, zu dem
wir euch herzlich einladen.

Projekt: Konfirmation 2026 23



Der Vatertag geht in die 2. Runde

Im vergangen Jahr hatten Küster Frank
Weinert und Vikar*in Elias Mögling an
Christi Himmelfahrt (Vatertag) zu einem
Vatertag auf den Kirchplatz vor der
Stephanuskirche eingeladen.

Eine kleine Väterschar war der Einladung
gefolgt und hat sich bei Sonnenschein und
guter Laune mit Bratwurst und Kaltgetränk
ausgetauscht.

Die Kinder spielten derweil an den
aufgebauten “Spielgeräten”, verschönerten
den Kirchplatz mit Straßenmalerei, jagten
Seifenblasen ...

Am diesjährigen Himmelfahrtstag, 29. Mai
um 15:00h geht der Vatertag in die 2.
Runde. Frank freut sich auf neue und alt-
bekannte Gesichter.

Willkommen im Café-Miteinander!
Seit dem letzten Sommer gibt es bei uns in
der Gemeinde das “offene Gemeinde-Café”.

Jeden Mittwoch ab 15:00h öffnen wir die
Türen, um Kaffee zu trinken (oder Tee), zu
reden, zu lachen und auch über Sorgen zu
sprechen. 

Im Winter haben wir einmal gemeinsam mit
den Besucherinnen und Besuchern darüber
nachgedacht, wie wir das Zusammen-
kommen nennen sollen. 

Das war ein interessanter Prozess, der zum
Namen Café Miteinander führte. Denn
damit wird wunderbar wiedergegeben, was
wir dort erleben: Nicht allein, sondern
miteinander Zeit zu verbringen, die auch
noch gut ist! Denn alle bringen sich und ihre
Lebenserfahrung mit und wir führen
interessante Gespräche. 

Wir laden herzlich ein, dazu zu kommen und
die Runde zu bereichern! 

24 Aus der Gemeindearbeit



Sitzgymnastik für Seniorinnen und Senioren
Nach einem Versuchstermin im Dezember, der sehr gut angenommen wurde, bietet Frank
Weinert mittwochs um 10:00h Sitzgymnastik für Seniorinnen und Senioren an. Eine
wunderbare Möglichkeit, bei geringem Verletzungsrisiko aktiv zu bleiben. 

In der angenehmen Atmosphäre unseres großen Gemeinderaums, mit geöltem Holzboden
und bodentiefen Fenstern führt Frank Weinert eine knappe Stunde lang in seiner ruhigen
Art durch die Übungen. Dabei sorgt er dafür, dass auch der Spaß nicht zu kurz kommt, denn
neben der sportlichen Herausforderung bietet die Gruppenaktivität eine tolle Gelegenheit,
soziale Kontakte zu knüpfen und zu pflegen. 

Alle Übungen werden auf einem Stuhl sitzend durchgeführt, sodass das Risiko zu stürzen
sehr gering ist. Dadurch ist das Angebot auch für Menschen, die nicht mehr so sicher auf den
Beinen sind, bestens geeignet. 

Frank ist mit einer B-Lizenz „Sport in der Rehabilitation“ des Deutschen Olympischen
Sportbundes DOSB bestens ausgebildet den Kurs zu leiten und die Belange der
Teilnehmenden dabei jederzeit im Blick zu behalten.

Neugierig geworden? 
Interessierte können jederzeit dazustoßen. Eine Anmeldung ist (derzeit) nicht notwendig.

Übersicht aller Angebote

Die t

25Aus der Seniorenarbeit| Neues Angebot



Am 07. März 2025, feiern wir zusammen
den Weltgebetstag. Christliche Frauen von
den Cookinseln laden dabei ein, sie und ihr
Land kennenzulernen, ihre Stimmen zu
hören und ihre Sicht auf verschiedene
Themen wahrzunehmen. 
Uns laden unsere Schwestern aus der Ev.
Kirchengemeinde Nippes um 17:00h zum
Gottesdienst in die Lutherkirche ein.  

Frauentag
Unser nächster Frauentag findet am Welt-
frauentag statt: Am 08. März, von 14:30h
bis etwa 20:00h, wollen wir gemeinsam
darüber nachdenken, was wir für unser
Leben festhalten und was wir loslassen
wollen. So ist das Thema „Frühjahrsputz für
die Seele, was kann weg und was darf
bleiben?“
 
Zu unserem mittlerweile bewährten Format
möchten wir wieder herzlich einladen, um
miteinander zu reden, einander zuzuhören
und auf die Stille zu lauschen. Beenden
werden wir den Tag wieder mit einem
gemeinsamen Essen. Um entsprechend
einkaufen zu können, bitten wir um
Anmeldung bis zum 03. März 25.
 
Herzlich laden ein: Gabriele Gölz, Barbara
Strupp-Müller und Grit de Boer

26 Aus der Frauenarbeit
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Es tut sich etwas, auf dem Gelände der Schlenderhaner Straße: mit dem Bauprojekt
“Petrigarten” geht es voran. In der zweiten Januarwoche begannen die Arbeiten zur
Herstellung der Baugrube, die Mitte Februar übergeben wurde.

Seitdem erfolgt die Errichtung des Rohbaus (Keller, Erdgeschoss und Treppenhaus). Dieser
soll bis Sommer 2025 fertiggestellt sein, sodass dann der Holzbau beginnen kann. Die
oberen Etagen werden komplett in Holzbauweise errichtet. Aktuell rechnen wir mit der
Fertigstellung des Gebäudes im Sommer 2026.

Aus der Schlenderhaner Straße 27



Am letzten Januarwochenende war das
Presbyterium, also das Leitungsorgan
unserer Gemeinde, zur Klausur in Haus
Wiesengrund in Nümbrecht-Überdorf.

Dort fand von Freitag Nachmittag bis
Sonntag Mittag ein reger Austausch zu den
unterschiedlichsten gemeindespezifischen
Themen statt. Das Highlight war jedoch die
Zeitkapsel, der Petrikirche, die im ver-
gangenen Sommer gefunden worden war! 

Die Aufregung bei den Anwesenden war
riesig, als Bautenkirchmeister Quirin Seifert
die wunderschöne und unversehrte Kapsel
präsentierte. Was würde sie enthalten?

Die Zeitkapsel war bei den Abbrucharbeiten
der Petrikirche hinter dem Grundstein mit
der Jahreszahl 1964 entdeckt worden. 

Vielleicht wurde sie am 07. Juni 1964, nach
der feierlichen Grundsteinlegung, von
Pfarrer Hellmuth Gerlich und Presbyter
Albert Witt, der die Urkunde zur Grund-
steinlegung verlesen hatte, dort hinterlegt?
Ist die Urkunde womöglich in der Kapsel?

Die Neugierde siegte und es wurde ernst:
Pfarrer Uwe Rescheleit und Quirin Seifert
nahmen die Zeitkapsel an sich, um sie
feierlich zu öffnen. 

Erster Versuch: Ziehen? Klappt nicht.
In wechselnden Konstellationen machten
sich die Presbyterinnen und Presbyter nun
über die Kapsel her:

28 Aus dem Presbyterium | Öffnung der Zeitkapsel



Das war unser Gemeindefest

Drehen? Klappt auch nicht ...

Mit einem Handtuch vielleicht? Nö ...

Hämmerchen? Auch das hilft nicht.

Und die jüngeren Männer? Auch Nö ..

Mit Hilfe von technischem Gerät? 
Leider nein ...

Die Presbyter*innen haben wirklich ALLES
versucht, sind aber gescheitert. Frank
Weinert hat sich im Nachgang im Museum
zur Öffnung beraten lassen, sodass nun bei
der nächsten Sitzung ein weiterer Versuch
gestartet werden kann. Fortsetzung folgt!

29
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Kontakt zur
Ev. Kirchengemeinde Köln Niehl-Riehl

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mittwoch und Donnerstag von 9:00-12:00h (und nach Vereinbarung)

Telefonische Erreichbarkeit des Gemeindebüros:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9:00-12:00h

Aktuelle Termine, Informationen und Newsletteranmeldung hier:
www.ev-kirche-niehl-riehl.de

Stephanuskirche & Gemeindezentrum
Brehmstr. 4-6

50735 Köln

Pfarrerin Grit de Boer
grit.de_boer@ekir.de
01 76 / 92 22 40 72

Pfarrer Uwe Rescheleit
uwe.rescheleit.1@ekir.de

01 77 / 4 19 47 83

@evangelischinkoeln@evangelischinkoeln

Pfarrpersonen
Vikar*in Elias Mögling
elias.moegling@ekir.de

01 51 / 29 07 36 12

Küster
Frank Weinert
frank.weinert@ekir.de
01 52 / 27 25 40 33

Seniorenarbeit
Dorothee Agena

dorothee.agena@ekir.de
01 57 / 57 18 56 54

Kirchenmusik
Leo Wildauer

leo.wildauer@ekir.de

Gemeindesekretärin
Henrike Berg

niehl-riehl@ekir.de
02 21 / 766 333


